
 

Technische Information – Ausgabe 09.2025 
 

Diese Angaben informieren über unser Produkt, sie sind keine Zusicherung bestimmter Eigenschaften und der Eignung für einen 
konkreten Verwendungszweck. Letzterer ist vom Verwender eigenverantwortlich zu prüfen. 
Eine Haftung für unsere Produkte übernehmen wir ausschließlich nach Maßgabe unserer allgemeinen Verkaufsbedingungen, soweit  
im Einzelfall nichts Abweichendes vereinbart wird. Änderungen, die dem technischen Fortschritt dienen, behalten wir uns vor. 
 
HERMA GmbH, Geschäftsbereich Haftmaterial, 70791 Filderstadt, Telefon +49 (0) 711 77 02-0 

 
 
 
 
 
RoHS-Richtlinie (EU) 2015/863  
 
 
zur Beschränkung der Verwendung bestimmter gefährlicher Stoffe in Elektro- 
und Elektronikgeräten 

 
Diese EU-Richtlinie hat zum Ziel, das Abfallaufkommen an Elektro- und Elektronikgeräten 
zum Ende ihrer Lebensdauer zu minimieren. Die Richtlinie setzt Ziele für das Sammeln, 
Wiederverwenden und Verwerten jeder Art von Elektroprodukten. 
 
Ein Teil der Richtlinie schränkt die Verwendung bestimmter Chemikalien ein, was für alle 
Produktkomponenten gilt. Stoffe, die Beschränkungen mit zulässigen Höchstkonzentrationen 
unterliegen, sind wie folgt:  
 

- Blei (Pb),  (0,1 %) 
- Cadmium (Cd),  (0,01 %) 
- Quecksilber (Hg),  (0,1 %) 
- Sechswertiges Chrom (Cr6+),  (0,1 %) 
- Polybromierte Biphenyle (PBB),  (0,1 %) 
- Polybromierte Diphenylether (PBDE),  (0,1 %) 
- Bis(2-ethylhexyl) phthalat (DEHP)  (0,1 %) *)  
- Butylbenzylphthalat (BBP)  (0,1 %) *)    
- Dibutylphthalat (DBP)  (0,1 %) *)    
- Diisobutylphthalat (DIBP)  (0,1 %) *)   

 
*) Bzgl. dieser Stoffe muss die Richtlinie ab dem 22. Juli 2019 angewendet werden. Für 
bestimmte Gerätegruppen, wie medizinische Geräte. sowie Überwachungs- und 
Kontrollinstrumente, gelten die Beschränkungen erst ab 2021.  
 
HERMA verwendet bei der Herstellung seiner Produkte die o.g. in der (EU) 2015/863 
aufgelisteten Stoffe weder als Einsatz- noch als Zusatzstoffe. Diese Stoffe werden nach 
unserem heutigen Kenntnisstand auch bei unseren Lieferanten nicht zur Herstellung unserer 
Ausgangsprodukte eingesetzt. 
 

 
Von uns nicht zu verantwortende Verunreinigungsspuren können nach den allgemein 
anerkannten Regeln der Technik jedoch nicht ausgeschlossen werden. 

 


